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Xtra  3

  Liebe Leserinnen und Leser, 

danke, dass Sie sich diese Zeilen noch 

durchlesen.

Danke, dass unsere EiVelKIRCHE nicht 

direkt im Altpapier gelandet ist. 

Und danke, dass wir Ihnen wichtig sind.

Warum ich mich bei Ihnen bedanke? 

Weil es anscheinend immer weniger 

selbstverständlich ist, sich zu unserer 

Kirchengemeinde, sich zu seinem Glau-

ben zu bekennen. 

- Alle gut gemeinten Steuerspartipps 

konnten Sie immer noch nicht dazu 

bewegen, aus der Kirche auszutreten…

- Allen Negativschlagzeilen zum Trotz, 

die manch ein Bischof gemacht hat, 

sind Sie nicht aus unserer ev. Kirche 

ausgetreten...

- Allen Hinweisen auf die „Abgeltungs-

steuer“ durch die Bankinstitute zum 

Trotz (siehe auch den Beitrag auf den 

Seiten 9+10), sind Sie nicht direkt zum 

Amtsgericht nach Gemünd gefahren….

Jede Austrittsbescheinigung, die uns 

vom Amtsgericht zugeschickt wird, ist 

ein konkreter Mensch, der unserer Ge-

meinde den Rücken zugekehrt hat. Viel-

leicht nach vielen Jahren für ihn oder sie 

der einzig gangbare Weg. Vielleicht wa-

ren auch gerade alle familien-kirchlichen 

Feste auf weitere Sicht gefeiert und 

dann kann man ja Geld sparen.

Vergessen wird nur zu schnell, dass wir 

ganz vielen Menschen mit diesem Geld, 

das uns jetzt fehlt, helfen könnten. Nicht 

unbedingt mit Geld, sondern als Men-

schen, die ihnen begegnen. 

Ich finde, dass jeder Mensch, der aus 

unserer Gemeinde austritt, ein Mensch 

zu viel ist. Doch wie denen nachgehen 

oder nachspüren? Klar ist: Der Weg zu-

rück bleibt immer offen - die Taufe gilt, 

ein für alle Mal!

Erzählen Sie anderen Menschen von 

dieser „Xtra 3“, diesem Gemeindebrief, 

von unserer Arbeit in und für die Ge-

meinde, von unseren Konfis und Män-

ner- und Frauengruppen, von unseren 

Musikgruppen und all den anderen An-

geboten und natürlich auch von unse-

ren Gottesdiensten – gerade auch an 

den Umbrüchen des Lebens.

Und vielleicht kann der Glaube an Gott 

wieder eine Chance bekommen und 

nicht von Vorurteilen oder Bequemlich-

keiten niedergedrückt bleiben. 

Daher nochmals: Danke, dass wir Ihnen 

wichtig sind.

Ihr 

F
o

t
o

:
 
W

a
t
t
j
e

s
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Ein Glücksspiel ist Gott

NICHT,

doch unser Leben kommt uns oft als Glück oder Unglück vor.

Hilft es da, sich an Gott zu wenden?

JA, denn:

Gott nahe zu sein ist mein Glück.

Psalm 73,28

Auch DEIN Glück?

Pfarrer Oliver Joswig

- Gedanken

Die Jahreslosung 2014 spielt mit 

einem Begriff, der zumeist sehr zufällig 

ist: Glück.  Klar, da sind Glückmomente 

in meinem Leben, doch oft genug ist die 

Rückseite der Medaille „Pech“. Manch-

mal wird das auch erst im Nachhinein 

deutlich, wie in dieser chinesischen Ge-

schichte:

Es gab einmal einen alten Bauern, der ein 
altes Pferd für die Feldarbeit hatte. Eines 
Tages entfloh das Pferd in die Berge. Als 
alle Nachbarn des Bauern sein Pech be-
dauerten, antwortete der Bauer: „Pech? 
Glück? Wer weiß?“
Eine Woche später kehrte das Pferd mit ei-
ner Herde Wildpferde aus den Bergen zu-
rück. Diesmal gratulierten die Nachbarn 
des Bauern wegen seines Glücks.
Seine Antwort hieß: „Glück? Pech? Wer 
weiß?
Als der Sohn des Bauern versuchte, eines 
der Wildpferde zu zähmen, fiel er vom Rü-
cken des Pferdes und brach sich ein Bein. 

Jeder hielt das für ein großes Pech. Nicht 
jedoch der Bauer, der nur sagte: „Pech? 
Glück? Wer weiß?“
Ein paar Wochen später marschierte die 
Armee ins Dorf und zog jeden tauglichen 
Mann ein, den sie finden konnte. Als sie den 
Bauernsohn mit seinem gebrochenen Bein 
sahen, ließen sie ihn zurück. War das nun 
Glück? Pech? Wer weiß?
Ich selber kenne diese Erfahrung. Die 

vermeintlichen Niederlagen im Leben 

haben bei mir in nachhaltige Glücksmo-

mente geführt. Oder wie ein Kollege mir 

mal sagte: „Wer weiß wofür es gut war, 

Gott hatte wohl noch etwas anderes mit 

dir vor!?“ Im Nachhinein kann ich nur sa-

gen: Genau richtig! So wünsche ich uns 

allen solche Erfahrungen. Nur als Gustav 

Gans durchs Leben zu gehen, wird auf 

Dauer auch langweilig – ich fand Do-

nald Duck immer spannender.

Zur Jahreslosung 2014 formulierte ich 

zum Jahreswechsel:
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Nachrichten aus dem Presbyterium

Wahl des Presbyteriumsvorsitzenden 
und der Kirchmeister
In seiner Sitzung Ende April hat das Pres-

byterium Pfr. Schumacher für 2 weitere 

Jahre zum Vorsitzenden gewählt. Stell-

vertretende Vorsitzende bleibt für den 

gleichen Zeitraum Dagmar Iffland-Röös. 

Als Baukirchmeister wurde Richard Stoff 

wiedergewählt, sein Stellvertreter bleibt 

Dr. Klaus Lindstädt. Zum Finanzkirch-

meister wurde Karl-Heinz Niemeyer ge-

wählt, seine Stellvertreterin ist Uschi 

Bär. 

In großer Kontinuität setzt somit das 

bisherige Leitungsteam seine Arbeit bis 

zu den Presbyteriumswahlen 2016 fort.

Baumaßnahmen
Gemeindehaus Schleiden:
Am 9. Mai beginnen nach ehrenamt-

licher Vorarbeit durch den Kreativkreis 

Schleiden und den Förderverein Schlei-

den/Harperscheid die Maurerarbeiten; 

bis zum Herbst ist das Gemeindehaus 

nun Baustelle!

Dachsanierung Kirche Gemünd:
Mit der Ausschreibung der Arbeiten in 

den regionalen Zeitungen ist auch hier 

der erste Schritt zur Sanierung des hi-

storischen Dachstuhls getan; geplant 

ist die Durchführung von Sommer bis 

zum Jahresende. 

Kulturelle Angebote in der Gemün-
der Kirche
Auch die Idee Ausstellungen und Kon-

zerte zugunsten des Erhalts unserer 

Kirche durchzuführen, findet bereits 

ihre Umsetzung: Am Sonntag, dem 18. 

Mai um 17.00 Uhr wird unser Organist 

Werner Harzheim die Konzertreihe „Klei-

ne Orgelmusik“ eröffnen. Siehe dazu Be-

richt auf  S. 15. 

Pfarrer Erik Schumacher

Foto: Lehmann 

Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du 
hältst mich bei meiner rechten Hand, du 
leitest mich nach deinem Rat und nimmst 
mich am Ende mit Ehren an. 
Psalm 73,23-24 
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Gemeindegesichter
Kerstin Schüer  - Küsterin in Kall

Wie kommt eine Berlinerin in die Eifel?   

Und fühlt sich als Großstadtpflanze hier 

auch noch wohl? Die Frage ist ganz ein-

fach zu beantworten: als sie 10 Jahre alt 

war, hat die Familie beschlossen, sich zu 

verändern. Kerstin Schüer ist mittlerwei-

le verwurzelt in dieser Gegend. Sie war 

hier verheiratet, hat 

ihre fünf Kinder groß 

gezogen und fühlt sich 

angenommen. Nach ei-

ner schweren Erkran-

kung ihres Sohnes hat 

sie Kontakt zu Pfarrer 

Joswig gefunden, der 

sie sofort in die Ge-

meinde einlud. Sie wur-

de Mitglied im Gospel-

chor. „Das hat mir in 

der Zeit sehr geholfen.“

Was macht Ihre Arbeit aus?
Dann kam 2012 die Frage, ob sie nicht 

das Amt der Küsterin in Kall überneh-

men wollte. Kerstin Schüer sagte ja. 

Sie mag die Arbeit, die sehr vielseitig 

ist: Sie macht sauber, bereitet die Got-

tesdienste vor, ebenso die Kirchkaffees.        

Apropos Kirchkaffee, die sind mittlerwei-

le so gut besucht, dass der Raum biswei-

len schon nicht mehr ausreicht und  die 

Halle dazugenommen werden muss. Sie 

erfährt viel Anerkennung von allen Sei-

ten, die ihr guttut. „Wenn ich in der Kir-

che bin, lebe ich richtig auf. Das möchte 

ich auf keinen Fall mehr missen.“ 

Was bedeutet „Evangelisch“ für Sie?
Auf die Frage sieht sie eine Sekunde et-

was ratlos aus. Aber dann sprudelt es 

heraus: „Man ist frei, aber immer in ei-

ner Gemeinschaft, die ständig wächst. 

Jeder  wird aufgenommen und ist herz-

lich willkommen. Das ist für mich wie 

eine Familie, in der ich auf-

gefangen werde. 

Möchten Sie mit jemandem 
tauschen?
Sie überlegt, wägt ab und 

entscheidet dann: „Nein, 

überhaupt nicht. Ich habe 

viel kämpfen müssen in 

meinem Leben, habe auch 

immer wieder Dinge ge-

tan, die zum Wohle der 

Familie waren, aber nicht 

immer meine eigenen 

Wünsche. Jetzt bin ich ziemlich genau 

da, wohin ich wollte. Das möchte ich 

gegen nichts eintauschen!“

Was möchten Sie noch tun?
Die Kinder sind groß und gehen ihre ei-

genen Wege. „Eigentlich sind da nicht 

mehr so viele Wünsche. Aber vielleicht 

mal einen Strandurlaub machen. Oder 

noch einmal nach Berlin - ich habe keine 

keine Ahnung, ob ich noch etwas wie-

dererkennen würde.“

Kerstin Schüer hat ihre nächste  Akti-

on in Angriff genommen: sie sucht eine 

neue Wohnung. Sie wird auch dieses 

Ziel erreichen!

Text u. Foto: Karin Bubelach
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Rückblick

Auf der gut besuchten Jahreshauptver-

sammlung, blickte die Vorsitzende Anja 

Bäcker auf das Jahr 2013 zurück. Mit 

Sommerfest und Weihnachtsbasar gab 

es zwei gut besuchte Aktionen. Der Bau 

Garage verschiebt sich auf das Früh-

jahr 2014 (inzwischen stehen schon die 

Mauern!). Der Kassenstand betrug zum 

Jahresende 2013 die stolze Summe von 

15.181,42 €. Damit ist eine erste gute 

Grundlage für kommende kleinere und 

größere Unterstützungen gelegt.

Bei der anschließenden Neuwahl des 

Vorstandes ist es zu einer Bestätigung 

des alten Vorstandes gekommen. So-

mit setzt sich der Vorstand zusammen:

Vorsitzende: Anja Bäcker; Stellv. Vor-

sitzender: Gunter Echtle; Kassenwart: 

Günter Krohn; Schriftführerin: Rosi Hell; 

BeisitzerInnen: Elke Schmahl, Heidrun 

Trösch und Dirk Ehrenberg.

Als geborene Mitglieder fungieren wei-

terhin Pfarrer Oliver Joswig und Presby-

terin Uschi Bär.

Für ihre jahrelange Arbeit rund um die 

Kirche (insbesondere auch das Aufstel-

len des Weihnachtsbaumes) wurden 

Richard Stoff und Werner Thönnes be-

sonders geehrt. In den kommenden Jah-

ren soll das Aufstellen des Weihnachts-

baumes allmählich von Mitgliedern des 

Fördervereins übernommen werden – 

natürlich unter den kritischen Augen 

der beiden!

Im laufenden Jahr 2014 stehen 

mehrere Ereignisse an:

•	 Konzert „Music was her first 

love…“ am Samstag, 24. Mai 

um 18 Uhr in der Kirche in 

Hellenthal.

•	 Sommerfest am Sonntag, 

29. Juni mit der „Einwei-

hung“ der Garage

•	 Basar am 7. Dezember (2. 

Advent)

Fotos u. Text: Oliver Joswig

Jahreshauptversammlung des Fördervereins Hellenthal am 13.03.2014

Werner Thönnes und Richard Stoff
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Rückblick

Lektorenkreis

Schon seit einigen Jahren trifft sich der 

Lektorenkreis zu Begleitung und Aus-

tausch unserer ehrenamtlichen Got-

tesdienstleitenden: den Lektorinnen 

Ingeborg Hartmann-

Rumsmüller, Dorothea 

Riedel und Charlotte 

Roux-Bücker, unserer Prä-

dikantin Gaby Leufgen 

und unseres Prädikanten 

Walter Nehlich. Zusam-

men mit den Pfarrern 

Schumacher und Joswig 

trifft sich der Kreis über das Jahr verteilt 

um Gottesdienste zu planen, Predigte-

lemente zu besprechen und Liturgie-

Stücke zu üben. Einmal im Jahr treten 

wir auch gemeinsam an, den Gründon-

nerstaggottesdienst zu gestalten. So 

auch dieses Jahr. In diesem Gottes-

dienst wurde dann unsere Lektorin In-

geborg Hartmann-Rumsmüller auf ei-

genen Wunsch aus dem Dienst einer 

Lektorin entlassen. Wir alle danken ihr 

sehr für ihren Dienst in den letzten Jah-

ren! Zugleich ist uns das Erinnerung, 

den Lektorenkreis wieder zu erweitern:

So laden wir ein zum nächsten Lektoren-

kreis am Montag, 23. Juni um 20 Uhr 
im Gemeindehaus Hellenthal. Eingela-

den sind alle, die es sich grundsätzlich 

vorstellen können, in die Gottesdienst-

leitung unserer Gemeinde einzustei-

gen. Das geschieht nicht von heute auf 

morgen, sondern wir begleiten mit aller 

nötigen Ruhe, bevor die ersten Schrit-

te im Gottesdienst versucht werden – 

versprochen!

Pfarrer Oliver Joswig

von links nach rechts: Lektorin Dorothea Riedel, Pfarrer 
Oliver Joswig, Lektorin Charlotte Roux-Bücker, Pfarrer 
Erik Schumacher, Lektorin Ingeborg Hartmann-Rumsmül-
ler, Prädikantin Gaby Leufgen, Prädikant Walter Nehlich  
-  Foto ©Brigitte Vogel-Joswig

Zur Info
Lektor/in
Innerhalb der Gemeinde zugerüstete 

Menschen, denen die Leitung von Got-

tesdiensten durch das Presbyterium 

übertragen wird. LektorInnen tragen 

keinen Talar.

Prädikant/in
In der Evangelischen Kirche im Rhein-

land (EKiR) können Ehrenamtliche nach 

landeskirchlichen Vorbereitungskursen 

ordiniert und in den Dienst der Prädi-

kantin oder des Prädikanten berufen 

werden; bei den Gottesdiensten tragen 

sie dann den Talar.
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Ausblick

Nein, Kirchenmitglieder zahlen auch 

jetzt schon Kirchensteuer auf ihre Kapi-

talerträge. Sie können sie jedoch künftig 

automatisch abführen. Bislang mussten 

sie selbst tätig werden und den Einzug 

der Kirchensteuer bei ihrer Bank bean-

tragen oder die Steuer bei der Einkom-

mensteuererklärung geltend machen. 

Wie bereits bei der Kapitalertragssteu-

er seit 2009 üblich, führen die Banken 

die darauf entfallende Kirchensteuer 

nun auch ab 2015 automatisch an die 

Finanzämter ab. Wie kann eine Bank 

Kirchensteuern automatisch abführen, 

wo sie die Religionszugehörigkeit ihrer 

Kunden doch gar nicht kennt?

Eine neue Regelung des Bundeszent-

ralamts für Steuern macht es möglich. 

Banken erhalten von der Bundesoberbe-

hörde das für die Erhebung der Kirchen-

steuer notwendige Religionsmerkmal 

ihrer Kundinnen und Kunden auf elek-

tronischem Wege - verschlüsselt und 

dem Datenschutz entsprechend ano-

nymisiert. Die Religionszugehörigkeit 

wird in einer Bank weder dokumentiert 

noch weiterverarbeitet, auch ist sie für 

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

nicht einsehbar. 

Ist das neue Verfahren  verpflichtend? 
Nein, das Bundeszentralamt eröffnet 

Bankkundinnen und -kunden ab 2015 

lediglich  einen bequemeren Weg, ihre 

Kirchensteuer auf Kapitalerträge abzu-

führen. Wer sie weiter nach dem bisheri-

gen Verfahren geltend machen möchte, 

kann der elektronischen Weitergabe der 

Religionszugehörigkeit durch das Bun-

deszentralamt für Steuern widerspre-

chen. Ein entsprechendes Formular ist 

auf der Internetseite des Amtes abruf-

bar (www.bzst.de). Es erfolgt dann eine 

Meldung an das zuständige Finanzamt, 

dass von der neuen Regelung keinen Ge-

brauch gemacht wird. Der Antrag muss 

bis zum 30. Juni 2014 gestellt werden.

Ändern sich durch die neue Regelung 
zum Kirchensteuereinzug auch andere 
Bestimmungen bei der Kapitalertrags-
steuer? 

Nein. Die  Kapitalertragssteuer ist wie 

bisher auf einen Steuersatz von 25 Pro-

zent begrenzt. Wer darunter liegt, kann 

sich den einbehaltenen Betrag über die 

Einkommensteuererklärung erstatten 

lassen oder einen Freistellungsauftrag 

(Sparerpauschbetrag) von bis zu 801 

Euro (Ledige) oder 1602 Euro (zusam-

men veranlagte Ehe- oder Lebenspart-

nerinnen und -partner) erteilen. Kirchen-

steuer fällt dann ebenfalls nicht an. 

Abgeltungssteuer
Führt die Kirche eine neue Steuer ein?
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Wie viel Kirchensteuer bezahlen Kirchen-
mitglieder auf ihre Kapitalerträge?

Der Kirchensteuersatz liegt in der Evan-

gelischen Kirche im Rheinland bei neun 

Prozent.  Bemessungsgrundlage ist die 

Lohn- bzw. Einkommensteuer. Da die Ka-

pitalertragssteuer eine Erhebungsform 

der Einkommensteuer ist, wird auch bei 

ihr ein Zuschlag von neun Prozent als 

Kirchensteuer abgeführt. Wer beispiels-

weise 10.000 Euro Zinsen aus Kapital-

vermögen erzielt, zahlt 2.444 Euro Ein-

kommensteuer und darauf 220 Euro 

Kirchensteuer.

Warum erhebt die rheinische Kirche  
Kirchensteuer?
Kirche lebt vom gemeinsamen Engage-

ment ihrer Mitglieder. Das gilt für die 

ehrenamtliche Gemeindearbeit genau-

so wie für die Finanzen. Ob Spende, Kol-

lekte oder Kirchensteuer: Alle Kirchen-

glieder sollen sich entsprechend ihrer 

finanziellen Möglichkeiten an der Finan-

zierung kirchlicher Aufgaben beteiligen. 

Die Kirchensteuer wird auf Kapitalerträ-

ge seit der Einführung der Abgeltungs-

steuer im Jahr 2009 erhoben. Ab 2015 

vereinfacht sich der Einzug. 

Fragen zur Kirchensteuer?
Die Evangelische Kirche im Rheinland 

hat ein gebührenfreies Kirchensteuer-

telefon geschaltet: 0800 / 000 10 34

Schriftliche Anfragen bitte an:

Evangelische Kirche im Rheinland

Gemeinsame Kirchensteuerstelle beim

Landeskirchenamt

Hans-Böckler-Straße 7, 

40476 Düsseldorf

www.kirchgeld.de

Herausgeberin: 

Ev. Kirche im Rheinland 

pressestelle@ekir.de 

www.ekir.de

 

Ausblick

Die Fakten auf einen Blick
•	 Kirchensteuern auf Kapitalerträge 

werden ab 2015 automatisch ab-

geführt. Kirchenmitglieder müs-

sen den Einzug nicht mehr - wie 

bisher - bei ihrer Bank beantragen.

•	 Das neue Verfahren ist verschlüs-

selt. Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter einer Bank können die Religi-

onszugehörigkeit ihrer Kundinnen 

und Kunden nicht einsehen.

•	 Mit der Kirchensteuer leisten die 

Mitglieder einen Beitrag zur Finan-

zierung der vielfältigen Aufgaben 

ihrer Kirche.
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Ausblick

Diesem Gemeindebrief liegt ein

Überweisungsträger bei, mit dem Sie 

die Diakonie-Sommersammlung un-

terstützen können.

65% der Spenden gehen an das Dia-

konische Werk in Deutschland, das

damit zahlreiche Projekte weltweit

unterstützt. 

Die übrigen 35% bleiben als zweckge-

bundene Gelder für die diakonische 

Arbeit unserer eigenen Gemeinde vor 

Ort! Das Geld ist immer zu wenig, je-

der Euro mehr tut gut! 

Selbstverständlich bekommen Sie von 

der Kirchengemeinde eine Spendenbe-

scheinigung.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Pfr. Christoph Ude

Diakonie Sommersammlung
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Ausblick

Warum ein Dreiländertag? 
Weil es gut ist, über die Grenzen hin 

zu blicken, Erfahrungen auszutauschen 

mit Christinnen und Christen, die ei-

gentlich ganz in der Nähe wohnen und 

doch nicht ins Bild kommen, um einan-

der zu inspirieren. Ohne Offenheit - öku-

menische Offenheit und Offenheit der 

Gesellschaft gegenüber! - sind prote-

stantische Kirchen heute kaum mehr 

denkbar. Wie können wir Kirche sein 

als kleine Minderheit, ohne uns dabei 

zu verkrampfen? Eröffnet das nicht ge-

rade besondere Chancen , um offen und 

deutlich Position zu beziehen, wo Gren-

zen verstärkt zu werden scheinen, wo 

Menschen sich als Gegner gegenüber 

stehen, wo Gruppen ins Abseits gestellt 

oder ganz abgeschrieben werden?

Geplant ist ein GD, der auch Jüngere an-

spricht und in dem die Musik im Mittel-

punkt steht unter dem Leitmotiv „Gren-

zenlos singen mit vielen Stimmen und 

Sprachen“ Es wirken mit: Der Posau-

nenchor aus dem Schleidener Tal und 

die Kantorei Geleen. Außerdem wird Ju-

gendreferent Axel Büker eine Jugend-

band aus Aachen ansprechen.

Wo?
Begegnungskirche, Emmaplein 50

in Geleen, Niederlande

Wann?
25. Mai 

Teilnahmebeitrag: 14 €

Programm

10.30 - 11.30 Uhr

Gottesdienst, dann Kaffeetrinken

12.00 - 13.00 Uhr 

Mittagessen Ontmoetingskerk: Cate-

ring über Buffet eines benachbarten 

China-Restaurants

13.30 Uhr 

zwei alternative Spaziergänge (ca. 1 

Std) -Zentrum von Geleen; - Bergbau-

Vergangenheit, jeweils 2 km; an ver-

schiedenen Stationen stehen Zeitzeu-

gen zur Verfügung. 

Parallel dazu verschiedene Möglich-

keiten von Aktivitäten:

Ausstellung, Präsentation der Regionen/

Gemeinden/Kirchenkreise

Gemeinsames offenes Singen - mit Po-

saunenchor, mit Jugendband

Bibel-Quiz 

Ca. 15.30 Uhr 

Schlusspunkt: in der Kirche: Einüben 

des Liedes „Vaya con dios“ als gemein-

sames Schlusslied, Schluss-Segen

Dreiländertag in Geleen  
„Grenzenlos singen mit vielen Stimmen und Sprachen“ 
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Ausblick

Info-Abend: Freitag 23. Mai, 19.30 Uhr
Ev. Gemeindehaus „Am Wehr“

Dreiborner Str. 10, Gemünd

A N D A L U S I E N 
‚Das Erbe der maurischen Kultur in Spanien’

vom 22.Sept. bis 04. Okt. 2014

Studienreise auf die Iberische Halbinsel begleitet von Pfr. Schumacher 
in Kooperation mit Pfr. Cuck (St. Philippus und Jakobus, Schleiden)

Die Alhambra in Granada
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Ausblick

Schöpfung erleben 
Samstag 14. Juni 2014 

Auf verschiedenen Pilgerpfaden mit unterschiedlichen Längen und Schwierig-

keiten, mit dem Rad oder zu Fuß, für Menschen mit und ohne Behinderung fin-

det die diesjährige Sternwallfahrt mit dem Thema „Schöpfung erleben“ statt.

Zum Abschluss der Sternwallfahrt wird um 14.30 Uhr ein ökumenischer Gottes-
dienst an der Urfttalstaumauer gefeiert. Für Verpflegung an diesem Tag muss 
selbst gesorgt werden. Ein kostenpflichtiger Bus-Rücktransfer zu den Ausgangs-

orten ist organisiert. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
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Ausblick

Am Sonntag, dem 18. Mai um 17.00 

Uhr wird unser Organist Werner Harz-

heim in der Gemünder Kirche die Konzer-

treihe „Kleine Orgelmusik“ eröffnen. Es 

werden Werke des Barock und der Früh-

klassik zu Gehör gebracht. Diese musi-

kalische halbe Stunde soll dann in den 

kommenden Monaten im Abstand von 

etwa 4 – 6 Wochen fortgesetzt werden.

Das kurze Orgelkonzert, umrahmt von 

meditativen Texten, soll die Möglich-

keit geben, zur Ruhe zu kommen und 

sich einmal in einer kleinen Auszeit von 

der Mühe und dem Stress des Alltages 

zu lösen.

Der Eintritt ist frei. Um Spenden für die 

Dachreparatur der Kirche wird gebeten.

Werner Harzheim

Neue Konzertereihe „Kleine Orgelmusik“

Open Air Gottesdienst Heimbach

An Himmelfahrt ist es wieder soweit:

Bei schönem Wetter feiern wir unseren Got-

tesdienst „open air“. Mit dabei ist auch in 

diesem Jahr der Posaunenchor. Im Anschluss 

an den Gottesdienst sind alle eingeladen, bei 

Wasser, Saft, Tee oder Kaffee noch ein biss-

chen beisammen zu bleiben.

Also: Am 29. Mai - auf nach Heimbach! Der Gottesdienst beginnt um 11.00 Uhr.  
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Ausblick

 

Music 
was her first love… 

 

Music of  the future and 
music of the  past 

Musik aus verschiedenen Epochen 

 

Remscheider Vokalensemble
Leitung: Werner Rizzi

Gospelchor Masithi Amen
Leitung: Anja Bäcker

Harfenduo Mareike & Gina

Samstag, 24. Mai 2014
18.00 Uhr

Ev. Kirche Hellenthal
Der Eintritt ist frei – es wird eine Spende für den Förderverein Hellenthal erbeten.
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Ausblick
Musicalgottesdienst in Gemünd

Vom 28.05. bis 01.06.2014 wird die Ju-

gendherberge Gemünd von Musik er-

füllt sein.

Die 15 Kinder des Evangelischen Kinder-

chores Brühl im Alter von 7 bis 12 Jahren 

proben vier Tage lang das Kindermusi-

cal „Die Speisung der 5000“ des Braun-

schweiger Kirchenmusikers und Kinder-

chorspezialisten Gerd-Peter Münden.

Den Abschluss dieser Kindersingwoche, 

die von der Evangelischen Kirchenge-

meinde Brühl veranstaltet wird, bildet 

der Festgottesdienst am 01.06.2014 um 

10.30 Uhr in der Evangelischen Kirche  

in  Gemünd,  zu  dem  hiermit  herzlich  

eingeladen  wird.  Neben  der  Auffüh-

rung  des Singspiels werden die Kinder 

mit weiteren Liedern und Instrumen-

talstücken zu erleben sein. Die musi-

kalische Leitung hat Kirchenmusikerin 

Ruth Kemna.

Eine Singwoche bietet eine gute Mög-

lichkeit, mit den Kindern – herausge-

nommen aus ihrem Alltag – stimmbild-

nerisch intensiv zu arbeiten und einen 

Probenschwerpunkt zu setzen. Dane-

ben erleben sich die Kinder in verän-

dertem Rahmen, da sie anders als sonst 

auch alltägliche Dinge wie Essen und 

Schlafengehen miteinander teilen – und 

selbstverständlich kommen Spiel und 

Spaß nicht zu kurz.

Foto und Text: Ruth Kemna

Der Kreisverband Aachen der Evangelischen Frauenhilfe im Rheinland 
lädt 
herzlich ein zum Arbeitskreis nach Gemünd ins Evangelische Gemeindezentrum 

in der  Dreiborner Straße 10-12.

am 03. Juli von 9.00 – 11.30 Uhr
Thema: 

„Was hat der Glaube an Gott mit Hunden zu tun?“

Vertrauen, Sicherheit und Therapiehunde

Referentin: Gunhild Großmann mit Elisa
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Tag
Hellenthal
9.30 Uhr

Kall
So. 11.00 Uhr

Heimbach
Sa. 18.00 Uhr

Monats-
lieder

Schleiden
So. 10.30 Uhr

Gemünd
So. 10.30 Uhr

Harperscheid
Sa. 18.30  Uhr

Tag

Sa.17./So. 18. Mai
Kantate 

10.00 Uhr
Konfirmation

  Präd´in Leufgen

Sa.17./So. 18. Mai
Kantate

Sa. 24./So.25. Mai
Rogate

10.00 Uhr GD für Kleine 

und Große Menschen

Pfr. Ude Lekt´in Roux-Bücker Lekt´in Roux-Bücker

Sa. 24./So.25. Mai
Rogate

Do. 29. Mai

Christi HImmelfahrt
11.00 Pfr´in Hirt

mit Posaunenchor

Do. 29. Mai
Christi HImmelfahrt

Sa. 31. Mai/So. 01. Juni  

Exaudi Prädikant Nehlich Prädikant Nehlich siehe Harperscheid
Musicalgottesdienst
Speisung der 5000

9.30 Uhr Ökumen. GD 

in St. Donatus

Sa. 31. Mai/So. 01. Juni  

Exaudi

Sa. 08./So. 09. Juni

Pfingsten
Pfr. Joswig

(G)

Pfr. Joswig

(T)

 Pfr. Schumacher

Pfr. Schumacher

Sa. 08./So. 09. Juni

Pfingsten

Mo. 10. Juni

Pfingsten
Pfr. Ude

(G)
Mo. 10. Juni

Pfingsten

Sa. 14./So. 15. Juni

Trinitatis
Prädikantin Leufgen

(E)

  Prädikantin 

       Leufgen

Pfr. Schumacher

Jubiläumskonfirmation
Pfr. Schumacher

(G)

Sa. 14./So. 15. Juni

Trinitatis

Sa. 21./So. 22. Juni

1. So. n. Trinitatis Pfr. Bruckhoff Pfr. Bruckhoff Pfr. Ude Pfr. Ude

Sa. 21./So. 22. Juni

1. So. n. Trinitatis

Sa. 28./So. 29. Juni

2. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr
Gottesdienst zum 

Sommerfest

Pfr´in Hirt

16.00 Uhr

Minigottesdienst

Pfr. Ude Pfr. Ude

Sa. 28./So. 29. Juni

2. So. n. Trinitatis

Sa. 05./So. 06. Juli

3. So. n. Trinitatis Pfr ´in Hirt Pfr´in Hirt Pfr. Schumacher

Pfr. Schumacher

(E+T)

Sa. 05./So. 06. Juli

3. So. n. Trinitatis

Sa. 12./So. 13. Juli

4. So. n. Trinitatis Pfr. Bruckhoff Pfr. Bruckhoff          Pfr´in Hirt Pfr´in Hirt

Sa. 12./So. 13. Juli

4. So. n. Trinitatis

Sa. 19./So. 20. Juli

5. So. n. Trinitatis
Pfr. Schumacher

(G)

  Pfr. Schumacher 
Lektorin

Roux-Bücker

     Lektorin

Roux-Bücker

Sa. 19./So. 20. Juli

5. So. n. Trinitatis

Sa. 26./So. 27. Juli

6. So. n. Trinitatis      Pfr. Schumacher Pfr. Schumacher   Prädikantin Leufgen Prädikantin Leufgen

Sa. 26./So. 27. Juli

6. So. n. Trinitatis

Sa. 02./So.03. August

7. So. n. Trinitatis Pfr´in Hirt Pfr´in Hirt Pfr. Ude

Pfr. Ude

(G)

Sa. 02./So.03. August

7. So. n. Trinitatis

Sa. 09./10. August

8. So. n. Trinitatis Pfr. Joswig Pfr. Joswig

Pfr. Ude

 (T)

Pfr. Ude

Sa. 09./10. August

8. So. n. Trinitatis

Sa. 16./So.17. August

9. So. n. Trinitatis
Pfr. Joswig

(E)

    Pfr. Joswig Pfr´in Hirt Pfr´in Hirt

Sa. 16./So.17. August

9. So. n. Trinitati

Sa. 23./So. 24. August

10. So. n. Trinitatis Pfr. Ude Pfr. Ude Pfr. Joswig Pfr. Joswig

Sa. 23./So. 24. August

10. So. n. Trinitatis

Sa. 30./So. 31. August

11. So. n. Trinitatis
Gottesdienst für Kleine 

und Große Menschen

Pfr´in Hirt

Lektorin

Roux-Bücker

 Lektorin

Roux-Bücker

Sa. 30./So. 31. August

11. So. n. Trinitatis

                                                                                                                                                      

                                                            

G= Gemeinschaftskelch

E = Einzelkelch

T = Traubensaft           = Abendmahl          = Kirchkaffee

Monatslieder:

WL = Wortlaute

eg = Ev. Gesangbuch

Gottesdienstanzeiger

eg 409

eg 412

WL 82
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Tag
Hellenthal
9.30 Uhr

Kall
So. 11.00 Uhr

Heimbach
Sa. 18.00 Uhr

Monats-
lieder

Schleiden
So. 10.30 Uhr

Gemünd
So. 10.30 Uhr

Harperscheid
Sa. 18.30  Uhr

Tag

Sa.17./So. 18. Mai
Kantate 

10.00 Uhr
Konfirmation

  Präd´in Leufgen

Sa.17./So. 18. Mai
Kantate

Sa. 24./So.25. Mai
Rogate

10.00 Uhr GD für Kleine 

und Große Menschen

Pfr. Ude Lekt´in Roux-Bücker Lekt´in Roux-Bücker

Sa. 24./So.25. Mai
Rogate

Do. 29. Mai

Christi HImmelfahrt
11.00 Pfr´in Hirt

mit Posaunenchor

Do. 29. Mai
Christi HImmelfahrt

Sa. 31. Mai/So. 01. Juni  

Exaudi Prädikant Nehlich Prädikant Nehlich siehe Harperscheid
Musicalgottesdienst
Speisung der 5000

9.30 Uhr Ökumen. GD 

in St. Donatus

Sa. 31. Mai/So. 01. Juni  

Exaudi

Sa. 08./So. 09. Juni

Pfingsten
Pfr. Joswig

(G)

Pfr. Joswig

(T)

 Pfr. Schumacher

Pfr. Schumacher

Sa. 08./So. 09. Juni

Pfingsten

Mo. 10. Juni

Pfingsten
Pfr. Ude

(G)
Mo. 10. Juni

Pfingsten

Sa. 14./So. 15. Juni

Trinitatis
Prädikantin Leufgen

(E)

  Prädikantin 

       Leufgen

Pfr. Schumacher

Jubiläumskonfirmation
Pfr. Schumacher

(G)

Sa. 14./So. 15. Juni

Trinitatis

Sa. 21./So. 22. Juni

1. So. n. Trinitatis Pfr. Bruckhoff Pfr. Bruckhoff Pfr. Ude Pfr. Ude

Sa. 21./So. 22. Juni

1. So. n. Trinitatis

Sa. 28./So. 29. Juni

2. So. n. Trinitatis

10.00 Uhr
Gottesdienst zum 

Sommerfest

Pfr´in Hirt

16.00 Uhr

Minigottesdienst

Pfr. Ude Pfr. Ude

Sa. 28./So. 29. Juni

2. So. n. Trinitatis

Sa. 05./So. 06. Juli

3. So. n. Trinitatis Pfr ´in Hirt Pfr´in Hirt Pfr. Schumacher

Pfr. Schumacher

(E+T)

Sa. 05./So. 06. Juli

3. So. n. Trinitatis

Sa. 12./So. 13. Juli

4. So. n. Trinitatis Pfr. Bruckhoff Pfr. Bruckhoff          Pfr´in Hirt Pfr´in Hirt

Sa. 12./So. 13. Juli

4. So. n. Trinitatis

Sa. 19./So. 20. Juli

5. So. n. Trinitatis
Pfr. Schumacher

(G)

  Pfr. Schumacher 
Lektorin

Roux-Bücker

     Lektorin

Roux-Bücker

Sa. 19./So. 20. Juli

5. So. n. Trinitatis

Sa. 26./So. 27. Juli

6. So. n. Trinitatis      Pfr. Schumacher Pfr. Schumacher   Prädikantin Leufgen Prädikantin Leufgen

Sa. 26./So. 27. Juli

6. So. n. Trinitatis

Sa. 02./So.03. August

7. So. n. Trinitatis Pfr´in Hirt Pfr´in Hirt Pfr. Ude

Pfr. Ude

(G)

Sa. 02./So.03. August

7. So. n. Trinitatis

Sa. 09./10. August

8. So. n. Trinitatis Pfr. Joswig Pfr. Joswig

Pfr. Ude

 (T)

Pfr. Ude

Sa. 09./10. August

8. So. n. Trinitatis

Sa. 16./So.17. August

9. So. n. Trinitatis
Pfr. Joswig

(E)

    Pfr. Joswig Pfr´in Hirt Pfr´in Hirt

Sa. 16./So.17. August

9. So. n. Trinitati

Sa. 23./So. 24. August

10. So. n. Trinitatis Pfr. Ude Pfr. Ude Pfr. Joswig Pfr. Joswig

Sa. 23./So. 24. August

10. So. n. Trinitatis

Sa. 30./So. 31. August

11. So. n. Trinitatis
Gottesdienst für Kleine 

und Große Menschen

Pfr´in Hirt

Lektorin

Roux-Bücker

 Lektorin

Roux-Bücker

Sa. 30./So. 31. August

11. So. n. Trinitatis

                                                                                                                                                      

                                                            

G= Gemeinschaftskelch

E = Einzelkelch

T = Traubensaft           = Abendmahl          = Kirchkaffee

Monatslieder:

WL = Wortlaute

eg = Ev. Gesangbuch

Gottesdienstanzeiger

eg 409

eg 412

WL 82
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Förderverein Hellenthal der 
Evangelischen Trinitatis-Kirchengemeinde Schleidener Tal 

Sommerfest 
am 29. Juni 2014 

 

rund um die 

Hellenthaler Kirche 
 

10.00 Uhr    Gottesdienst für ALLE  
Mit dem Gospelchor Masithi Amen – 
Kiki und Max fehlen auch nicht… 
 

Offizielle „Einweihung“ der neuen 
Garage (als Extra-Lagerraum) 

 
anschließend 
gemeinsames Feiern draußen und drinnen 
für Alt und Jung – Groß und Klein; 
mit einem Wort: Alle sind eingeladen! 

 

Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt – 

über Kuchenspenden freuen wir uns 

Ausblick
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Ausblick

Auf dem Kirchentag in Hannover 

2005 wurde die Idee geboren, dass 

es in unserer Gemeinde unbedingt 

einen Gospelchor geben muss. 

„Schon“ mit der Silberkonfirma-

tion im Herbst 2008 wurde diese 

Idee umgesetzt. Mit 8 Sängerinnen 

und Sängern starteten wir mit einer 

3stündigen Probe um dann den Got-

tesdienst mit drei Liedern zu unter-

stützen. Die Rückmeldung war viel-

versprechend und im Nu hatten wir 

20 Gospelbegeisterte zusammen. Seit-

dem hat sich viel getan, bei Proben kön-

nen wir auch schon mal gut 35 Men-

schen sein. Die Alterspanne geht von 

z.Z. 16 – 76 Jahren. Legendär sind in-

zwischen unsere Probensamstage, an 

denen es weniger um das Einüben kon-

kreter Stücke geht als um das besse-

re Kennenlernen der eigenen Stimme 

und Fähigkeiten. Mit Humor und fester 

Hand sorgt Anja dafür, dass wir uns ste-

tig verbessern.

Aus dem an-

fänglichen 

„ G o s p e l -

c h o r - P r o -

jekt“ ist in-

z w i s c h e n 

„mehr“ ge-

worden. Ein 

Gospelchor, der sich mit großer Freude 

trifft. Stimmen kann ein Chor nie genug 

haben! Bei uns gibt es keine Aufnahme-

prüfung – unser Motto lautet daher: 

„Singen kann jede/r (lernen)“. 

Im Mai und Juni kann man uns ganz oft 

hören und / oder auch selber mitsingen. 

Die genauen Termine stehen in der Über-

sicht auf Seite 32.

Brauchen Sie / brauchst Du noch wei-

tere Informationen, dann komm doch 

einfach vorbei und sprich uns an oder 

ruf an bei: 

Anja Bäcker 02482/7661 bzw.

Roland von Wersch 02482/1742

oder schreib eine eMail an:

gospelchor@eivelkirche.org. 

Oliver Joswig

Gospelchor Masithi Amen
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Ausblick

JubiläumskonfirmationFußball-WM 2014 Rudelgucken

Am Donnerstag, 12. Juni startet die  

FIFA Fußball-Weltmeisterschaft in Bra-

sielen. Zusammen mit der „Aktions-

gruppe Eine Welt Reifferscheid e.V.“ 

wollen wir diesen Tag im Gemeinde-

haus Hellenthal feiern: 

19.00 Uhr Beginn mit einem brasili-

anischen Imbiß, anschließend aktu-

elle Infos zu Brasilien und zum Schul-

projekt Marcação, das 1998 begann. 

Ziel ist die dauerhafte Abkehr von den  

mangelhaften Bildungsmöglichkeiten 

für Kinder und Jugendliche. 

Die Entwicklung führte zum Schulbau 

im Jahre 2005. Der Neubau wurde im 

Wesentlichen mit Geldern finanziert, 

die von diversen Gruppen in der Eifel 

aufgebracht wurden. Die Aktionsgrup-

pe Eine Welt Reifferscheid e.V. koor-

diniert die Aktionen und betreut die 

Verwendung der Gelder, das zu 100% 

für den Schulbetrieb verwendet wird. 

Ab 22 Uhr wollen wir uns dann noch 

gemeinsam das Auftaktspiel zwischen 

Brasilien und Kroatien anschauen.

Als Getränke gibt es fair gehandel-

te Limonade, Bier und brasilianische 

Cocktails mit und ohne Alkohol Und 

natürlich brasilianische Musik!!!!!

Marita Zaremba-Lenzen

und Oliver joswig

Am Sonntag, 15. Juni 2014 laden wir 

alle Menschen ein, die dieses Jahr ein 

Konfirmationsjubiläum feiern können. 

Wenn Sie also

1989 (Silberne Konfirmation),

1964 (Goldene Konfirmation),

1954 (Diamantene Konfirmation),

1944 (Eiserne Konfirmation) oder

1939 (Kronjuwelenkonfirmation)

konfirmiert wurden, fühlen Sie sich 

herzlich eingeladen.

Jede und Jeder - egal, ob Sie im Schlei-

dener Tal oder irgendwo anders kon-

firmiert wurden - kann an diesem Jubi-

läumstag teilnehmen. Es wäre schön, 

wenn wir mit vielen Menschen diesen 

Tag begehen könnten. Der Jubiläums-
Abendmahlsgottesdienst wird am 
15. Juni 2014 um 10.30 h in Schlei-
den gefeiert werden. Zu einem Vor-

treffen wird noch gesondert eingela-

den.

Wenn Sie noch teilnehmen möchten, 

melden Sie sich bitte umgehend - spä-

testens bis zum 6. Juni - im Gemeinde-

büro, Telefon: 02444-1400.
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 Foto: epd

Evangelisch

MAI
18. 05.
Konfirmation der Hellenthaler Gruppe in Hellenthal

18. 05.
17.00 h Kleine Orgelmusik, Ev. Kirche Gemünd

23.05. 
19.30 h Infoabend  Andalusienfahrt 

Ev. Gemeindehaus „Am Wehr“, Dreiborner Str. 10, 

Gemünd

24. 05.
18.00 h - Ev. Kirche Hellenthal

„Music was her first love“ - Konzert 

25. 05.
Dreiländertag Geleen (NL)

29.05. 
11.00 h Open Air Gottesdienst in Heimbach

JUNI
01.06.
10.30 h Musicalgottesdienst, Ev. Kirche Gemünd

12. 06.
19.00 h Rudelgucken Fußball WM

13.-15. 06.
Eingangsfreizeit der Konfis

14.05.
Sternwallwahrt durch den Nationalpark Eifel 

15. 06. 
10.30 h Abendmahlsgottesdienst 

Jubiläumskonfirmation, Ev. Kirche Schleiden

29.06. 
Sommerfest Ev. Kirche Hellenthal

JULI
Sommerferien!

August
11.- 15. 08.
Ferienspiele für Grundschulkinder in Kall

SEPTEMBER
22.09. - 04.10. 
Studienfahrt nach Andalusien

OKTOBER
16.-19.10
Kinderbibeltage 

NOVEMBER
27.-30.11.
Konfirmandentage in der JH Hellenthal

30.11.
Adventsbasar Schleiden

DEZEMBER 

07.12. 
Adventsbasar Hellenthal

... Katechismus ist?
Eine „Laienbibel“, sagte einst Martin 

Luther. Moderne Katechismen 

schlagen eine Brücke vom konkreten 

Lebensalltag zur Botschaft des 

Evangeliums

Kürzlich sind zwei neue Katechismen 

erschienen: die neueste Auflage des 

„Evangelischen Erwachsenen Katechismus“ 

und der katholische Jugendkatechismus 

„Youcat“. 

Katechismen sind also keine veraltete Spezies. 

Es gibt sie in allen christlichen Konfessionen. 

Das Wort kommt aus dem Griechischen 

und bedeutet so viel wie „unterrichten“. 

Ein Katechismus ist ein Buch, in dem die 

wesentlichen Glaubensinhalte dargestellt und 

erklärt werden. 

Ein guter Katechismus belehrt dabei nicht über 

die offizielle Kirchenlehre, sondern schafft 

Horizonte für den persönlichen Glauben. 

Die klassischen evangelischen Katechismen 

sind im Evangelischen Gesangbuch unter der 

Überschrift „Bekenntnisse und Lehrzeugnisse 

der Kirche“ (EG 855 und 856) abgedruckt: 

Luthers Kleiner Katechismus (1529) und 

von reformierter Seite der Heidelberger 

Katechismus (1563) in Auszügen.

Für Luther war der Katechismus eine 

„Laienbibel“, die alles umfassen sollte, was 

in der Heiligen Schrift steht und „was einem 

Christen Not tut zu wissen“: 

1. Glaubensbekenntnis,

2. Dekalog, 

3. Vaterunser, 

4. Taufe,

5. Abendmahl. 

Der Katechismus geht von konkreten 

Lebenssituationen aus und bringt sie lebensnah 

mit den Antworten des christlichen Glaubens 

ins Gespräch. 

(gekürzt. gm/ekir.info)

Termine Hätten Sie  gewusst, was… 
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Vermischtes
Das Konfi-Jahr 2013-2014
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Vermischtes

 Gemeindebücherei Hellenthal

im Alten Pfarrhaus Hellenthal, Im Kirschseiffen 27

Öffnungszeiten:

Dienstags 15.00 - 17.00 h und  

sonntags nach dem Gottesdienst.  

Außerdem gibt es im Gemeindesaal ein ständiges Bücherangebot, das je-

dem Besucher zur Verfügung steht. 

Buchtipp
Adriana Altaras: Titos Brille
Mit furiosem Witz und viel Herzenswärme verwebt die Autorin Episoden aus 

ihrem herrlich chaotischen, unorthodoxen Berliner Alltag mit der außergewöhn-

lichen Geschichte ihrer jüdischen Familie. Sie nimmt ihren Anfang in Zagreb 

und zieht Spuren durch Europa und das bewegte 20. Jahrhundert.

Dorothea Osborne

IN
T

E
R

N
E

T

„Trinitarien“ im WorldWideWeb (kurz www)      

V

ieles, was nicht in diesen Gemeindebrief passt, hat in unserem 

Internet-Auftritt locker Platz. Zum Beispiel die Bildergalerien 

unserer Freizeiten. Auf www.EiVelKIRCHE.org gibt es viel zu ent-

decken. Neugierig geworden? Klicken Sie doch einfach mal rein!

=>	 Sie vermissen einen Namen oder eine Gruppe?

=>	 Ein Termin wurde vergessen?

=>	 Oder ist schon längst abgelaufen?

=>	 Und das wollten Sie sowieso schon mal loswerden?

Bitte melden bei Pfarrer Oliver Joswig, Tel.: 02482 - 1337 oder noch 

einfacher per E-Mail: joswig@eivelkirche.de
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Kinder und Jugendliche

In der letzten Woche der Sommerferien wird es in Kall von Montag bis Freitag

Ferienspiele für Grundschulkinder geben.

Jeweils von 10.00 - 17.00 Uhr treffen wir uns im
Ev. Gemeindezentrum in Kall, Aachener Str. 49.

Das genaue Programm steht noch nicht fest. Es wird eine Mischung von

Spiel- und Bastelangeboten werden.

Ein Ausflug oder eine „Dorfrallye“ gehören vielleicht auch dazu. Natürlich gibt 

es Mittagessen und immer genug zu trinken.

Die Anmeldung kann tageweise erfolgen. Pro Tag wird ein Kostenbeitrag

von 5.- € erhoben.

Infos und Anmeldung bei:

Christoph Ude, 	Tel.: 02441-1582

		  E-Mail: christoph.ude@ekir.de

Ferienspiele für Grundschulkinder vom 11. - 15. August
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Gemeindezentrum Kall 

Minigottesdienst am 29. Juni um 16.00 Uhr
Zu unserem Minigottesdienst sind wieder Eltern mit ihren Kleinkindern ganz 

herzlich eingeladen (ältere Geschwister, Omas, Opas, Tanten, Onkels sind na-

türlich auch herzlich willkommen). Wir beginnen unseren Gottesdienst um

16.00 Uhr in der Ev. Kirche in Kall.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle eingeladen, bei Saft, Kaffee und Ku-

chen in gemütlicher Runde zusammen zu sitzen, zu klönen, neue Menschen 

kennen zu lernen oder Bekannte wieder zu treffen.

Ev. Kirche Hellenthal

Willkommen zum „Gottesdienst für Kleine und Große Menschen“! 

Das ist ein Gottesdienst für ALLE Generati-

onen - und so treffen sich auch monatlich 

viele kleine und große Menschen in der Hel-

lenthaler Kirche. Wenn Ihr bereit seid, euch 

zu Mitmachliedern bewegen zu lassen; wenn 

es auch nicht schlimm ist, dass es nicht nur 

muxmäuschenstill ist; Ihr euch auch mal was 

von Kiki und Max sagen lassen wollen - dann 

seid Ihr gut bei diesem Gottesdienst aufge-

hoben: In der Regel einmal im Monat um 10.00 Uhr in der Ev. Kirche Hellenthal.

Zum Notieren, die weiteren Termine 2014:

25. Mai: „Das Herz ist fröhlich und voller Tatendrang“ - Was macht mir das Herz 

leicht und was belastet mich? Das fragen wir uns nicht nur heute, sondern das 

fragten sich auch schon die Jünger nach der Himmelfahrt Jesu als sie sich zu 

Pfingsten in Jerusalem versammelten...

29. Juni: Kurz vor den Sommerferien und als Auftakt zum Hellenthaler Sommer-

fest stehen wir in den Startlöchern für einen tollen Sommer. Vielleicht begegnen 

uns Kiki und Max in Badesachen oder kommt doch Fiete Anders, der uns ans 

Meer entführt...?

31. August; 28. September (Erntedank); 02. November; 30. November (1. Ad-

vent)

Gottesdienst mit Kindern
Gruppen und Kreise
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pielgruppen 

finden zurzeit in Kall statt, Gemeindezentrum Aachener Str 49: 	
Für Kinder von 6 Monaten - 3 Jahren

	 dienstags 	 10.00 - 11.30 h  

	 donnerstags 	 09.00 - 12.00 h 

	 freitags	 	 10.00 - 11.30 h 

Einstieg  jederzeit möglich

Auskunft:

Birgit Heick-Cremer, Tel.: 02445 -911948 

	                       E-Mail: krabbel-spielgruppen@eivelkirche.org

Labauters 

Für Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren

Die Treffen der Klabauters sind jeweils an einem Mittwochnachmittag von 

16.00 - 17.30 Uhr im Ev. Gemeindezentrum Kall, Aachener Str. 49. Die 

nächsten Termine sind: 21. Mai

onfirmandengruppen

Ab Mai haben wir drei neue Konfirmandengruppen. Und zwar immer:

dienstags von 16.15 - 17.45 h in Hellenthal, Ev. Gemeindehaus, Im Kirsch-

seiffen 24. 

dienstags von 16.15 - 17.45 h in Kall, Ev. Kirche, Aachener Str. 49.

donnerstags von 16.15 - 17.45 h in Gemünd, Dreiborner Str. 10-12 Bei 

Rückfragen stehen Ihnen Pfarrer Joswig; Pfr Ude und Gemeindepädagoge 

Wattjes zur Verfügung. Die Telefonnummern finden Sie auf der Seite 35

usik für Jugendliche

Band-Projekt

Bandproben: jeweils am 2. + 4. Dienstag im Monat ab 19.45 h im Alten 

Pfarrhaus Hellenthal. 

Jungbläser
Proben nach Absprache dienstags zwischen 18.30 und 19.45 h im Ev. 

Gemeindehaus in Hellenthal

Auskunft für Band-Projekt und Jungbläser: 

Werner Winkler, Tel.: 02485 - 676 

	               E-Mail: jungposaunen@eivelkirche.org	

Gruppen und Kreise
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ölflinge  - CPD – Stamm Wilhelm Hermann

Für Kinder von ca. 6 - 10 Jahren. 

Jeden Donnerstagnachmittag macht die Wölflingsmeute das Alte Pfarrhaus 

und die Umgebung unsicher.

Meute Waschbär: 	 	 	 16.30 – 18.00 h

Infos bei:  Brigitte Vogel-Joswig 	 Tel.: 	 02482 - 125453

                	Elke Wilhelm	   		 Tel.: 	 02448 - 919051 

				    E-Mail: 	 meute@eivelkirche.org

	 Altes Pfarrhaus in Hellenthal, Im Kirschseiffen 27

FADFINDER

Jugendliche treffen sich montags, mittwochs, donnerstags und freitags  im 

Alten Pfarrhaus in Hellenthal, Im Kirschseiffen 27. 

E-Mail: pfadfinder@eivelkirche.org

Sippe Wüstenbussard: 	 montags, 17.30 – 19.00 h 

(ab 13 Jahren)	 Infos bei:	Lena Krohn           	 Tel.: 02482 - 911160 

	 	                	 Sonja Theda,          	Tel.: 02482 - 606878

Sippe Habicht: 	 mittwochs, 16.30 - 18.00 h   	

(ab 13 Jahren)	 Infos bei:	Christian Kohlhaas	 Tel: 02445 - 5830

Rotte Schneeeule: donnerstags, 16.00 - 17.30 h 

(ab 11 Jahren)	 Infos bei:	Carolin Meyer	 Tel.: 02482 - 1759	

	 	              	 Michelle Oppl       	 Tel.: 02482 - 7879

Rotte Wüstenluchs : freitags, 16.30 – 18.00 h 

(ab 10 Jahren)      	 Infos bei:	Jan-Niklas Medau 	 Tel.: 02482 - 125292

Jungmannschaft Aquila 	 freitags, 18.00 – 22.00 h 

(ab 16 Jahren)   	 Infos bei:	 Oliver Joswig	 Tel.: 02482 - 125453 

	 	 	 	 Antonia Reinhardt 	Tel.: 0176 - 4929036 

	 	 nächste Termine: 23. Mai & 20. Juni 

1x donnerstags nach Absprache, 18.00  – 19.30 h Stammesrat

1x donnerstags nach Absprache, 19.00  – 20.30 h Sippenführerschulung

6.-9. Juni	 Pfingstlager in Vussem

6.-19. Juli	 Sommerlager in Kamp (bei Usedom)

24.-26. Oktober	 Herbstlager in Urbach

Und nach den Sommerferien gibt‘s neue Sippen und Platz in der Meute!

Gruppen und Kreise
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rwachsenengruppen

Kreativkreis Schleiden

Der „Kreativkreis Schleiden“ ist ein Kreis von Menschen mit jeder Menge 

Ideen - nicht nur zur Basarvorbereitung, sondern auch zur Planung sonsti-

ger Aktivitäten rund um Schleiden trifft man sich immer am ersten Montag 

des Monats um 19.00 h im Ev. Gemeindehaus Schleiden. 

Interessenten sind herzlich eingeladen!                              

Kontakt: Lydia Pommer		 Tel.: 	 02445 - 7076 

				    E-Mail: 	 kreativkreis@eivelkirche.org

Frauenkreis in Kall

Am 2. Montag im Monat von 15.00 - 17.00 h im Ev. Gemeindezentrum.  

Auskunft: Helga Müller	 	 Tel.: 	 02441 - 1611

Frauenhilfe in Gemünd

alle 14 Tage, mittwochs 15.00 -16.30 h, Ev. Gemeindezentrum Gemünd, 

Dreiborner Str. 10-12

Termine: 14.05.; 28.05.; 11.06.; 25.06.; 20.08.

Auskunft: Dorothea Riedel	 Tel.: 	 02445 - 5214 

				    E-Mail: 	 fh.gemuend@eivelkirche.org

Frauenhilfe in Hellenthal 

alle 14 Tage, mittwochs 14.30 - 16.30 h , Ev. Gemeindehaus 

28.05. 	 Aktuelles Thema

11.06.    Klönnachmittag

25.06.    Wie entstehen Feindbilder und wozu brauchen wir sie?

	   Verschiebetermin - Dr. med. Berthold Viertmann

09.07.    Wo ist die Verlässlichkeit geblieben?

23.07.    Wir fahren zur Landesgartenschau in Zülpich

06.08.    Wir wagen nochmal ein Spiel

20.08.    Evtl. Frühstück in Rurberg

Auskunft: 	Edith Schult	 	 Tel.: 	 02482 - 7282 

				    E-Mail: 	 fh.hellenthal@eivelkirche.org

Frauengruppe in Hellenthal

alle 14 Tage, donnerstags um 15.00 h, Ev. Gemeindehaus

Termine:   22.05., 05.06 ., 03.07., 17.07., 31.07., 14.08., 28.08.2014

Auskunft: Ruth Harder	 	 Tel.: 	 02482 - 2166 

	 	 Magdalene Soppa, 	 Tel.: 	 02482 - 2787 

				    E-Mail: 	 fg.hellenthal@eivelkirche.org

Gruppen und Kreise
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Männerkreis in Hellenthal

alle 14 Tage dienstags um 20.00 h, Ev. Gemeindehaus

Männer ab 30 Jahren (und auch schon jünger) sind herzlich willkommen!

20.05.	 1914–2014: 100 Jahre nach Ausbruch des 1. Weltkriegs

03.06. 	 Aktuelles Thema

20.06. 	 Vorbereitungen Sommerfest

01.07. 	 Grillen im Pfarrgarten

19.08.:	 Zurück aus den Ferien

Auskunft: Oliver Joswig Tel.: 02482 - 1337 

	                           E-Mail: maennerkreis.hellenthal@eivelkirche.org

MÄNNERKREIS IN KALL

alle 14 Tage donnerstags von 18-20.30 h, Ev. Gemeindezentrum 

Auskunft und Termine bei: Ulrich Bunnick, Tel.: 02441 - 9943743

	   		  Lutz Drach

		             E-Mail: maennerkreis.kall@eivelkirche.org

Lesekreis in Kall

alle 21 Tage dienstags um 16.30 h, Ev. Gemeindezentrum

Auskunft und Termine bei:  

	 Helga Müller Tel.: 	02441 - 1611

LESEKREIS in Hellenthal

Der Lesekreis trifft sich dienstags von 15.00 - 17.00 h in der Bücherei in 

Hellenthal, Altes Pfarrhaus.

Ökumenischer Bibelgesprächskreis

Der ökumenische Bibelkreis trifft sich in Schleiden

Auskunft: Pfr. Schumacher	Tel.: 02445 - 850255 

			           E-Mail: schumacher@eivelkirche.org

Wolle, Leinen und Basar

mittwochs um 20 h im Gemeindehaus Hellenthal.

Auskunft: Brigitte Vogel-Joswig 	 Tel.: 02482 - 125453

                  Marion Junker 	 	 Tel.: 02482 - 911160 
	    E-Mail: wolle.leinen.basar@eivelkirche.org

Gruppen und Kreise
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Gruppen der „Jungen Alten“ in Heimbach
Derzeit treffen sich verschiedene Gruppen der „Jungen Alten Heimbach“, so-

zusagen das Pendant zu unserem Netzwerk an „Urft und Olef“, in unserem 

Gemeindezentrum (Sänger, Handarbeiten...). Näheres unter  

www.die-jungen-alten-heimbach.de, im Stadtjournal Heimbach oder bei 

Frau Margret Bidaoui, Tel. 02446-1016. 

uSIk

Der Posaunenchor des Schleidener Tales
freitags um 19.45 h im Ev. Gemeindezentrum in Kall

Auskunft: Dorothea Riedel	Tel.: 	 02445 - 5214 

			   E-Mail: 	 posaunenchor@eivelkirche.org	

Gospelchor „Masithi Amen“
Mitsingen kann JEDE/R, die oder der Freude am Singen hat. 

Als Probentermine (jeweils im Gemeindehaus Hellenthal) und Auftritte sind 

geplant: 

18.05., 10 Uhr	    Mitwirken im Konfirmationsgottesdienst in Hellenthal

24.05., 18 Uhr 	 Konzert „Music was her first love“ in Hellenthal 

31.05., 15 Uhr 	 Mitwirken bei Segnungsgottesdienst

15.06., 20 Uhr	    Probe

29.06., 10 Uhr 	 Mitwirken im Gottesdienst für Kleine und Große 	 	

	 Menschen; anschließend Sommerfest in Hellenthal

Weitere Infos: 	 Anja Bäcker	 	 Tel.: 	 02482 - 7661 oder

                     	 Roland von Wersch	 Tel.: 	 02482 - 1742 

				    E-Mail: gospelchor@eivelkirche.org

Zupfmusikfreunde Heimbach
Die Zupfmusikfreunde Heimbach proben jeden Mittwoch von 

19.00 - ca. 22.00 h im Ev. Gemeindezentrum Heimbach.

Auskunft: Anne Bidmon, Tel.: 02446 - 8058590

ördervereine 
Hellenthal
Vorsitzende Anja Bäcker Tel: 02482 - 7661

E-Mail: fvh@eivelkirche.org

Spendenkonto: Nr. 5600834012 bei VR-Bank Nordeifel eG 

IBAN: DE26 3706 9720 5600 8340 12

Schleiden und Harperscheid
Vorsitzender: Wolfgang Pommer Tel: 02445 - 7076

E-Mail: fvs@eivelkirche.org

Spendenkonto: Nr. 5010288012 bei VR-Bank Nordeifel eG 

IBAN: DE75 3706 9720 5010 2880 12

F

Gruppen und Kreise
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Amtshandlungen

Foto: BUbelach
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TELEFONSEELSORGE
AACHEN/DÜREN

Kostenlos unter folgenden Nummern:
0800 - 1110111 u. 0800-1110222

DIAKONISCHES WERK AACHEN - 
AUSSENSTELLE SCHLEIDENER TAL

Frau BÄR - Frau HUPPELSBERG

Telefon.:  02441 - 771940

Adresse: Neuer Markt 5, 53925 Kall 

DIAKONISCHES WERK AACHEN 

Renate Weidner, weidner@diakonie-aachen.de

Spenden für die Kirchengemeinde
KSK Euskirchen 	
BIC: WELADED1EUS

IBAN: DE03 3825 0110 0003 2070 73

VR-Bank Nordeifel: 	
BIC: GENODED1SLE	

IBAN: DE56 3706 9720 0700 5020 15

Ursula BÄR (Kall)

stellvertr. Finanzkirchmeisterin

Tel.: 02441 - 7717888 

E-Mail: baer@eivelkirche.org

Pfr. H.-P. BRUCKHOFF (Bezirk 1)

Tel.: 02444 - 911730  

E-Mail: bruckhoff@eivelkirche.org

Günter Christmann (Kall)

Tel.: 02482 - 7507 

E-Mail: christmann@eivelkirche.org 

Birgit HEICK-CREMER (Schleiden)

Tel.: 02445 - 911948 

E-Mail: heick-cremer@eivelkirche.org

Volker Heß (Schleiden)

Tel.: 02445 - 852174  

E-Mail: hess@eivelkirche.org

Dagmar Iffland-Röös (Gemünd) 

stellv. Vorsitzende 

Tel.: 02444 - 914943  

E-Mail: iffland-roos@eivelkirche.org

Pfr. Oliver JOSWIG (Bezirk 3)

Tel.: 02482 - 1337     

E-Mail: joswig@eivelkirche.org	

Marion JUNKER (Hellenthal)

Tel.: 02482 - 911160 

E-Mail: junker@eivelkirche.org

Doris KUPP (Harperscheid)

Tel.: 02485 - 500  

E-Mail: kupp@eivelkirche.org

Gaby LEUFGEN (Hellenthal)	

Tel.: 02482 - 7405  

E-Mail: leufgen@eivelkirche.org

Dr. K-J. LINDSTÄDT (Gemünd)

stellvertr. Baukirchmeister       

Tel.: 02444 - 1550 

E-Mail: lindstaedt@eivelkirche.org	

Inge LORENZ (Kall) 

Tel.: 02441 - 6886

Christina MEDAU (Hellenthal) 

Tel.: 02482 - 125292 

E-Mail: medau@eivelkirche.org

Marga MEYER (Gemünd)

Tel.: 02444 - 2448  

E-Mail: meyer@eivelkirche.org

Silke MÜNCH (Heimbach)
Tel.: 02446-1487

E-Mail: muench@eivelkirche.org 

Karl-Heinz NIEMEYER (Schleiden)

Finanzkirchmeister

Tel.: 02445 - 7020 

E-Mail: niemeyer@eivelkirche.org

Lydia Pommer (Harperscheid)

Tel.: 02445 - 7076 

E-Mail: pommer@eivelkirche.org 

Dr. Roland REDDELIEN (Heimbach)

Tel.: 02446 - 226 

E-Mail: reddelien@eivelkirche.org

Charlotte ROUX-BÜCKER (Schleiden)

Tel.: 02445 - 8512192 

E-Mail: roux-buecker@eivelkirche.org

Pfr. Erik  SCHUMACHER (Bezirk 2)

Vorsitzender

Tel.: 02445 - 850255 

E-Mail: schumacher@eivelkirche.org

Richard STOFF (Hellenthal)

Baukirchmeister

Tel.: 02482 - 606860 

E-Mail: stoff@eivelkirche.org

Jutta STOFFELS (Kall) 

Tel.: 02445-851903 

E-Mail: stoffels@eivelkirche.org

Pfr. Christoph UDE (Bezirk 1) 

Tel.: 02441 - 1582

E-Mail: ude@eivelkirche.org

Dajana Vey (Gemünd)

Tel.: 02444 - 4569478 

E-Mail: vey@eivelkirche.org

Beate Wohlfahrt (Hellenthal)

Tel.: 02482 - 7926 

E-Mail: wohlfahrt@eivelkirche.org

Das Presbyterium
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Pfarramt

Bezirk 1
(Gemeinde Kall,

Stadtgebiet Heimbach)

Pfr. Christoph UDE 

Tel.: 02441 - 1582

E-Mail: ude@eivelkirche.org

Pfr. Hans-Peter BRUCKHOFF
Alte Bahnhofstr. 8, 53937 Gemünd

Tel.: 02444 - 911730

E-Mail:  

bruckhoff@eivelkirche.org

Bezirk 2
(Stadtgebiet Schleiden

und Einruhr) 

Pfr. Erik SCHUMACHER
Am Hähnchen 1, 53937 Schleiden

Tel.: 02445 - 850255

E-Mail:  

schumacher@eivelkirche.org  

Bezirk 3
(Gemeinde Hellenthal) 

Pfr. Oliver JOSWIG
Im Kirschseiffen 26, 

53940 Hellenthal

Tel.: 02482 - 1337

E-Mail: joswig@eivelkirche.org  

* * *

Pfr’in Heike HIRT 
(zur allgemeinen Vertretung) 

Tel: 02473 - 9271371 

E-Mail:  hirt@eivelkirche.org

 * * *

Gemeindepädagoge  

Jan WATTJES
Tel.: 02472 - 804931 

E-Mail:  wattjes@eivelkirche.org

Gemeindebüro
Evelin HICKERTZ
Heike VON WERSCH
Dreiborner Str. 10-12  
53937 Gemünd
Di.- Fr. 9.00 - 12.00 h

Mi. 16.00 - 18.00 h

Tel.: 02444 - 1400

Fax: 02444 - 911694

E-Mail: 

gemeindebuero@eivelkirche.org

Prädikantin  Gaby LEUFGEN 
Im Flachsland 15,

53940 Hellenthal

Tel.: 02482 – 7405

E-Mail: leufgen@eivelkirche.org

Prädikant Walter NEHLICH 
In der Hilbach 48,

52396 Heimbach

Tel.: 02446 – 3241

E-Mail: nehlich@eivelkirche.org

Organistendienste
Werner HARZHEIM
Braubach 15, Gemünd

Tel.: 02444 - 3102 

E-Mail: harzheim@eivelkirche.org

Werner WINKLER
Goldfuß 7, Schöneseiffen

Tel.: 02485 - 676 

E-Mail: winkler@eivelkirche.org

Dorothea RIEDEL
Im Burggarten 1, Schleiden

Tel.: 02445 - 5214 
E-Mail: riedel@eivelkirche.org 
 
Friedhöfe
für Schleiden:

Joachim SAGA
Am Mühlenberg 21, Schleiden

Tel.: 02445 - 7178 

für Harperscheid:

Doris KUPP
Zum Scheckenbach 10

Tel.: 02485 - 500 

E-Mail: kupp@eivelkirche.org

Küsterdienste
für Harperscheid:

Sigrid HÖRNCHEN 
Talsperrenstr. 14, 

Harperscheid

Tel.: 02485 - 307

für Schleiden 

Dorothea RIEDEL
Im Burggarten 1, Schleiden

Tel.: 02445 - 5214 

E-Mail: riedel@eivelkirche.org 

 

für Hellenthal:

Rita AXMACHER
An der Gerberei 5, Hellenthal

Tel.: 02482 - 7027 

E-Mail: axmacher@eivelkirche.org

(Kirche, Gemeinderäume)

Werner THÖNNES
Im Flachsland 23, Hellenthal

Tel.: 02482 - 2667 

E-Mail: thoennes@eivelkirche.org

(Glockenturm)

für Gemünd:

Evelin HICKERTZ
Am Hühnerberg 3, Gemünd

Tel.: 02444 - 3968 

E-Mail: hickertz@eivelkirche.org

für Kall: 

Kerstin SCHÜER 

Tel.: 0157-76055669 

E-Mail: schueer@eivelkirche.org

für Heimbach:

Irene Horwege
Schwammenauler Str. 66, 

Heimbach 

E-Mail: horwege@eivelkirche.org

Anschriften und Telefonnummern

EVANGELISCHES ALTEN- UND PFLEGEHEIM GEMÜND
mit Kurzzeitpflege, ambulanter häuslicher Pflege, betreutem Wohnen, Essen auf Rädern.

Geschäftsführung:	 Malte DUISBERG

Adresse: 	 	 Dürener Str. 12, 53937 Schleiden;	 Tel.: 02444 - 95150 (Zentrale)

   E-Mail:		  leitung@eva-gepflegt.de 
   Homepage:		  www.eva-gepflegt.de	
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Pfingsten

Pfingsten verändert uns und 
mit uns die Welt zu einer  
Schöpfung, wie Gott sie will.  
Das ist und bleibt unsere Ant-
wort auf das Geschenk Gottes, 
das  ist unsere menschliche 
Aufgabe und Verantwortung – 
bis der  Herr wiederkommt.

Nikolaus Schneider, Vorsitzender des Rates der  
Evangelischen Kirche in Deutschland 


